
Der Übergang
Von der Grundschule in die Sekundarstufe I

Darstellung der rechtlichen Lage in Deutschland (Stand März 2009)

Eine Hausarbeit von Matthias Heming -- Eine digitale Version dieser Karte, eine Darstellung in tabellarischer Form
und Verweise auf die Online-Versionen der entsprechenden angegebenen Gesetzestexte sind zu finden unter
http://blog.familie-heming.de. Diese Karte wird veröffentlich unter der Creative Commons Lizenz by-nc-sa.  

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin
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Nordrhein-Westfalen

Bremen

Hamburg
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Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis: Noten D, M, sonstiger Eindruck

Realschule: � 3 oder besser

Gymnasium: � 2,5 oder besser

Ausnahme möglich
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Elternwahlrecht

Keine Empfehlung für Schulwahl:

Aufnahmeprüfung in Deutsch, Mathe

RS: mind. 4, � 3 oder besser

GY: � 2,5 oder besser

Ausnahmen möglich
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis: Noten D, M, Heimat-, Sachkunde

Realschule: � 2,33 (2,66 bed. geeignet) o. besser

Gymnasium: � 2,33 oder besser

V
S

O
§

2
9

Elternwahlrecht

Keine Empfehlung für Schulwahl:

Probeunterricht in Deutsch, Mathe

Bestanden, mit mind. 3 und 4

Ausnahmen für RS bed. geeignet
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Unter Vernachlässigung der Übergangsmöglichkeit in

Jgst. 5 und 6 unter anderem zur Wirtschaftsschule.

Grundschule

6 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Zeugnisnoten als Basis, sonstiger Eindruck

bei unklarem Noteneindruck (Zwischenstufen)

GY : 2,2 oder besser, RS: 2,8-3,2, HS: ab 3,8
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Probezeit (1 Jahr)

mit Versetzung bestanden.

Beachtung der Empfeh-

lung nur zur Auswahl bei

zuvielen Anmeldungen
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Im Rahmen von Schulversuchen eingeführte Ge-

meinschaftsschulen sind hier nicht berücksichtig.

Grundschule

6 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Nach Fähigkeiten, Leistungen und Neigungen
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Elternwahlrecht

Auswahl nach

Eignung; ohne

Empfehlung:

Probeunterricht
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung

A
O

-G
S

§

8
A

b
s
.

3

Elternwahlrecht

Eingeschränkte Empfehlung:

Beratungsgespräch

Keine Empfehlung:

Probeunterricht
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Grundschule

6 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Leistungsstand, Lernentwicklung,

Sozialverhalten, Elterngespräche

Bei Teilnahme am Beratungsgespräch freie Schulwahl3
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Elternwahlrecht
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Spezielle Anforderungen in D, M und Sachun-

terricht und entsprechendes Arbeitsverhalten

Entscheidung für bzw. gegen eine GymnasialempfehlungA
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Beobachtungsphase

Haupt- und Realschule

5. und 6. Jahrgangsstufe

B.-Phase

Gym

5., 6. Jgst.
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Erneute Empfehlung
Auf Basis des allg. Notenschnitts

bzw. der Fächer D, M, 1. Fremdspr.
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eingeschr. Elternwahlrecht

G
e

s
a

m
ts

c
h

u
le
?

H
a

u
p

ts
c
h

u
le

R
e

a
ls

c
h

u
le

G
y
m

n
a

s
iu

m

Stadtteilschulen, wie sie aktuell in der Dis-

kussion stehen, sind hier nicht berücksichtigt.

? In einer kooperativen Gesamtschule geschieht

die Wahl des Bildungsgang analog zur Auswahl

der Haupt- oder Realschule bzw. des Gymnasiums.

Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Lernentwicklung, Leistungsstand und Arbeitsverhalten
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Grundschule

4 Jahre

Orientierungsstufe (5-6) nach Elternwahl
Regional- oder Gesamtschule

Schullaufbahnempfehlung

S
c
h

u
lG

M
-V

§
1

5

Elternwahlrecht

Keine Empfehlung:

Probehalbjahr

Mit Versetzung

bestanden
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung

N
S

c
h

G

§
6

Elternwahlrecht

G
e

s
a

m
ts

c
h

u
le

H
a

u
p

ts
c
h

u
le

G
y
m

n
a

s
iu

m

R
e

a
ls

c
h

u
le

Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis sind Leistungen, Lern- und Arbeitsverhalten.

Für Empfehlung Gym mind. 3 in Deutsch, Ma-

thematik und Sachkunde, Rest überwiegend 3.G
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übergreifende

Orien.-stufe

(5-6)

Orien.-stufe

Realschule

Plus (5-6)

Orien.-stufe

Gymnasium

(5-6)

Schullaufbahnempfehlung
Gymnasialempfehlung in Orientierungsstu-

fe Realschule Plus benötigt � 2,5 in D, M, 1.

Fremdspr. und � 2,5 in restlichen FächernÜ
S
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Keine Emp-

fehlung: Je

nach Herkunft

Prüfung, Probe-

unterricht oder

keine Massnahme
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Die Berücksichtigte Übergangsschulord-

nung ist aktuell noch in der Entwurfsfassung!

Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis: Lern- und Leistungsentwicklung, etc. Au-

ßerdem für Gymnasialempfehlung mind. 2 und 3

in Deutsch und Mathematik, Ausnahme möglich.Z
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Keine Empfehlung:

Übergangs-

verfahren
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis: Lern- und Leistungsentwicklung, etc.

Außerdem für Gymnasialempfehlung mind.

� 2,5 in Deutsch und Mathematik nötig.S
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Keine Empfehlung:

Aufnahmeprüfung
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Basis: Lernverhalten und -entwicklung, etc. Außerdem

für Gymnasialempfehlung in der Regel 2 in Deutsch,

Mathematik, Englisch, Heimat- und Sachkunde, mind.

� 2,5 in anderen versetzungsrelevanten Fächern

S
e

k
I

Ü
g

-V
O

§

2
A

b
s
.

2
-5

Elternwahlrecht

Keine Empfehlung:

Eignungs-

feststellung
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Bildungsgangunterscheidung nach Hauptschul-

abschluss, Realschulabschluss und Gymnasium

Basis: Aktuelle Leistungen, VergleichsarbeitenO
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Mit Hauptschul-

empfehlung keine

Aufnahme, bei Re-

alschulempfehlung

nach Bera-

tungsgespräch
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Grundschule

4 Jahre

Schullaufbahnempfehlung
Nur auf Antrag der Eltern?. Basis: Leistungsvermö-

gen und -bereitschaft. Gymnasium: Noten in D, M,

Heimat- und Sachkunde 2 oder besser. Ausnahme

bei einer 3, weitere begründete Ausnahmen möglich.T
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Keine

Empfehlung?:

Aufnahmeprüfung
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? Zwar wird die Empfehlung nur auf Antrag aus-

gesprochen, dafür ist sie zur Anmeldung am Gym-

nasium nicht notwendig, falls entsprechende No-

ten (2 oder besser in Deutsch, Mathematik, Heimat-

und Sachkunde) vorgewiesen werden können.
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